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Sir Karl Allanmore war verreist und hatte Scarsdalc
der Aufsicht seiner Dienerschaft überlassen das Gespräch
des Tages bildete aber jetzt die Hochzeit in White Cliffe
Lord Risworth hatte in Deeping Hurst große Vorberei
tungen getroffen eine prächtige imposante Zimmerflucht
war zur Benützung der jungen Schloßfrau ganz neu her
gerichtet worden sie enthielt alles was der feinste Geschmack
ersinnen Geld verschaffen konnte

Endlich brach der zur Hochzeit festgesetzte Tag in un
getrübter Klarheit an Die Kirche von Deeping war zu
dem feierlichen Anlasse auf das Glänzendste geschmückt
die Schulkinder standen in Reih und Glied um den Pfad
mit Blumen zu bestreuen welchen die Braut wandeln sollte
Der Freiherr hatte in der Freude seines Herzens nahezu
mehr Gäste eingeladen als die kleine Kirche von White
Cliffe zu fassen im Stande war Die Elite der ganzen
Gegend war anwesend die Brautfräulein trugen alle Roben
von Heller Cromefarbe der Freiherr selbst sah so meinten
alle um zwanzig Jahre verjüngt aus das aristokratisch
vornehme Wesen des Bräutigams imponirte allen die
holde Braut aber war es welche die allgemeine Aufmerk
samkeit in Anspruch nahm Bianca hatte niemals lieb
licher anmuthsvoller ausgesehen Ein ernster entschlossener
Ausdruck sprach aus den sansten Zügen die süßen Augen
senkten sich nicht die Stimme klang ruhig ernst und selbst
bewußt als sie die verhängnisvollen Worte sprach welche
sie sürs Leben binden sollten

Alle waren darüber einig daß Bianca v Cliesden eine
tadellose Erscheinung sei sowohl in ihrem Wesen als in
Antlitz und Gestalt Man sprach von dem seltenen Werthe
der Diamanten welche sie trug von der sichtlichen Hin
gebung des Bräutigams doch niemanden kam es in den
Sinn von der Liebe der Braut zu sprechen niemandßfagte
daß man es ihr ansehe wie innig sie ihm zugethan sei

Nach vollzogener Trauung und dem üblichen Gabel
srühstück reisten Lord und Lady Risworth nach einer ent
fernten Besitzung des Grasen um dort den Honigmond zu
zubringen Lady Fielden aber verblieb in White Cliffe
um auf dem Ballfeste die Honneurs zu machen welches
der Freiherr zu Ehren der Vermählung seiner Tochter gab

Lola war als Brautjungfrau zugegen gewesen und
Triumph sprach aus ihren dunklen Augen Jetzt wo
Bianca vermählt war glaubte sie so sicher sein zu können
daß Sir Karl s Gedanken nicht mehr bei ihr verweilen
würden

Es war ein schönes Hochzeitsfest Bianca sprach sie
Zu dieser ehe sie in den Reisewagen stieg welcher sie nach
der Eisenbahnstation besördern sollte Ich habe nie ein
schöneres gesehen Ich werde Karl Allanmore alle Einzel
heiten mittheilen wenn ich ihm schreibe es sollte ihn leb
haft interessiren nach meinem Dafürhalten

Doch kein verlegenes Erröthen zeigte sich in dem Antlitz
der jungen Frau und ihre vollkommen ruhige Antwort
entwaffnete Lola

Gewiß wird es ihn interessieren
Doch Lola war nicht befriedigt sie küßte die Jugend

gespielin und sprach
Ich hoffe Du wirst glücklich sein Bianca ich hätte

niemals gedacht daß Du vor mir heirathen werdest das
heißt eigentlich mich überVortheilen doch will ich verzeihen
Du mußt Dich nicht wundern wenn Du von einer Hoch
zeit hörst sobald Sir Karl zurückkommt

Da endlich ward ihr die Freude zu sehen daß Bianca
erbleiche und mit einer letzten zärtlichen Umarmung ent
fernte sie sich

Der Augenblick des Scheidens kam Mit thränenvollen
Augen nahm sie Abschied von dem Vater sührte Lord
Risworth sie hinweg küßte die Thauperlen von den Wangen
welche langsam herniederträufelten

Du sollst es nie bereuen Geliebte Dich mir geschenkt
zu haben sprach er zärtlich Dein Leben soll von nun an
nur eine Reihe froher Stunden enthalten

Und er hatte nicht zu viel gelobt als der Honigmond
zu Ende nahmen der Graf und seine junge Gemahlin
bleibenden Aufenthalt in Deeping Hurst eine Reihe glän
zender Feste wurden gegeben und um seiner jungen Frau
eine Freude zu bereiten machte Lord Risworth ihr den
Vorschlag Lola de Ferras für längere Zeit zu sich ein
zuladen

Du bedarfst einer jugendlichen Gefährtin mein Kind
und Lola de Ferras scheint mir von ganz ungewöhnlicher
geistiger Begabung

Er ahnte nicht wie im innersten Herzensschrein Bianca
sich nur nach Ruhe und Frieden sehnte sie stellte weiter
keine Anforderungen mehr an das Leben da aber der
leiseste Wunsch ihres Gatten ihr Befehl war so erhob sie
auch diesmal keine Einwendung sie forderte im Gegentheil
Lola sofort auf sie zu besuchen und die lebhafte Französin
ließ sich dies natürlich nicht zweimal sagen sie kam mit
Freuden

Mai und Dezember sagte sie sich im stillen sie fühlt
sich einsam und er zieht es vor daß ich sie zerstreue als
daß irgend ein hübscher lebenslustiger junger Mann sich
dieser Mission unterziehe

Doch selbst Lola s kritisches Auge konnte an dem ge
müthlichen Leben in Deeping Hurst nichts auszusetzen finden

Halle sches Tageblatt
Lord Risworth war das Musterbild eines tadellosen Ehe
mannes gütig aufmerksam sanft liebevoll stets bestrebt
jedem Wunsche seiner Frau nachzukommen sie mit kostbaren
Geschenken überhäufend Es war eine Muster Ehe und
Vianca s Benehmen ebenso tadellos wie jenes ihres Gemahls

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Frauen Verein zur Armen und Kranken

pfleg e, Den zweiten Vortrag zum Besten dieses Ver
eins hielt gestern Abend Herr Pros Dr Leonhard und
zwar über die UnPopularität der Jurisprudenz und ihre
Ursachen Um das Thema seines Vortrags klar zu
stellen schickte Redner die amüsante Bemerkung voraus
daß er bereits vor einigen Jahren denselben Vortrag in
Göttingen gehalten habe wobei ihm von seiner Haus
wirthin die Absicht unterstellt worden sei er habe mit
demselben denjenigen Müttern zu Hülfe kommen wollen
welche etwa zwischen der Entscheidung schwanken sollten
ob sie ihre Söhne Jurisprudenz studiren lassen sollten
oder nicht Redner sprach sich zunächst über die außer
ordentliche Schwierigkeit aus über die Rechtswissenschaft
einen populären Vortrag zu halten und führte dann aus
wie nicht der Berufsstand der Juristen sondern eigentlich
nur ihre Wissenschaft die Jurisprudenz unpopulär fei
Es gab allerdings eine Zeit wo die Juristen in Schrift
und Wort mit Vorliebe gehänselt wurden dies sei jetzt
anders und selbst das im Volksmunde so gern geführte
Sprichwort Juristen böse Christen habe seine Schärfe
verloren man wisse eben daß die Juristen nicht bessere
aber auch nicht schlechtere Christen als andere Leute seien

Zu den verschiedenen Gebieten der Rechtswissenschaft
übergehend vindizirte Redner der Gesetzgebung einen
verhältnißmäßig hohen Grad von Popularität und wenn
auch der Ausspruch daß ein gutes Gesetzbuch leichter zu
machen als ein schlechtes Hochzeits Carmen eine
starke Hyperbel sei so charakterisire derselbe doch die
Volksmeinung über diesen Gegenstand im Allgemeinen
nicht unzutreffend Besonders allgemein sei das Interesse
sür das Staatsrecht und jenes Witzblatt welches
einen Bruder Studio in darstelle der sich am
Schreibtische niederläßt die Pfeife anzündet und dabei das
große Wort gelassen ausspricht Heute muß ich die so
ziale Frage lösen und sollte ich die ganze Nacht nicht zu
Bette gehen trage zwar die Farbe etwas stark aber
jedenfalls charakteristisch aus Aeußerst populär sei das
Naturrecht und dies sei begreiflich da ja die Lehre von
den angeborenen Menschenrechten sich mit Fragen be
schäftige denen nachzugehen ein eigentliches Herzensbedürf
niß des Menschen sei Hier handle es sich nicht blos
darum reale Verhältnisse mit kaltem Verstände zu zer
gliedern sondern es trete die Phantasie in ihr Recht
auf deren Gebiete der Mensch bekanntlich im schrankenlosen
Spiele aufbaue und niederreiße Freilich habe dieses Spiel
wie die Geschichte lehre auch seine gefährliche und darum
höchst bedenkliche Seite

Die Rechtsgeschichte erfreue sich keiner besonderen
Popularität weil die Beschäftigung mit derselben eine be
deutende geistige Arbeit erfordere In der Praxis der
Rechtswissenschaft in der Rechtspflege sei es eine bekannte
Erscheinung daß das Kriminalrecht ebenso populär
wie das Civilrecht unpopulär sei In der Presse würde
nicht allein von den eigentlichen Fachorganen sondern
von fast allen Zeitungen über die Fälle der Kriminal
rechtspflege eingehend referirt der Scharfrichter sei eine
interessante Persönlichkeit und seine Reisen würden in den
Blättern registrirt die Verbrecher welche seinem Schwerte
verfallen erständen wieder in den Panoptiken und Kri
minalnovellen seien ein gesuchter Artikel zc Dagegen
hätten juristische Schriften und richterliche Entscheidungen
einen nur höchst minutiösen Leserkreis Im Volke begegne
man noch vielfach der Anschauung daß schon das Er
scheinen vor Gericht zum Zwecke der Zeugenvernehmung
etwas Ehrenrühriges sei Auch unsere Dichter zeigen sich
der Rechtswissenschaft zumeist wenig freundlich gesinnt
Göthe welcher sich in Straßburg in der juristischen
Fakultät inskribiren ließ unterhielt bekanntlich in Sesen
heim einen lebhafteren Verkehr als in den juristischen
Kollegien und seine Worte Es erben sich Gesetz und
Rechte zc bedürfen keines Kommentars Auch Viktor
v Scheffel spricht sich in seinem Trompeter von Säk
kingen über das römische Recht wenig sympathisch aus
Im gesellschaftlichen Leben endlich entbehrt die Rechts
wissenschaft der weitaus wichtigsten Stütze der Gunst
der Frauenwelt und auf diese wird sie für immer
verzichten müssen Eine Frau läßt sich durch alles
Andere überzeugen nur nicht durch juristische Gründe

Im Allgemeinen lasse sich die UnPopularität der Juris
prudenz auf vorübergehende und bleibende Gründe zurück
führen Zu ersteren sei der Umstand zu rechnen daß sich
das deutsche Recht auf das römische Recht gründe Das
mittelalterliche Deutschland sei gar nicht in der Lage ge
wesen sich ein eigenes Recht zu schaffen und im Uebrigen
sollte man billigerweise doch auch erwägen daß nicht
blos unser Recht sondern auch unsere Jugenderziehung
importirt sei Es lasse sich ja nicht läugnen daß unser
Juristen Deutsch noch heute Vieles zu wünschen übrig
lasse jedoch sei man in neuerer Zeit und zwar mit
bestem Erfolge bestrebt gewesen hierin Wandel zu schaffen

Daß die Jurisprudenz sich jemals eine allgemeine Po
pularität erringen werde glaubt Redner nicht und es
müsse sich der Jurist darüber in dem für ihn erhebenden
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Bewußtsein trösten daß alles Recht aus den Be
dürfnissen des Volkes hervorgegangen sei und
daß seine Thätigkeit im hohen Maße aus die Förderung
des Gemeinwohles gerichtet sei Der Jurist theile die
UnPopularität seiner Wissenschaft mit dem Philosophen
und er habe sich ohne auf das Verständniß und den
Dank des Volkes für welches er arbeite zu rechnen vor
nehmlich davor zu hüten daß er zu Gunsten der Popu
larität von seinem strengen Pflichtgefühle auch nur eines
Haares Breite weiche

sDer 1 kommunale Wahlbezirks Verein hielt
gestern Abend im Hotel garni zur Tulpe seine erste dies
jährige Versammlung ab die von Herrn Kasernenbesitzer
Lutze durch Begrüßung der Anwesenden eröffnet und auch
geleitet wurde Zunächst gelangte ein an den Verein ge
richtetes Schreiben zur Vorlesnng laut welchem der Verein
gebeten wird bei der Polizeiverwaltung dahin vorstellig
zu werden daß die kühle Brunnengasse für die Folge von
Geschirren nur von einer Seite aus befahren werden
möchte Der Vorstand versprach im Sinne des Gesuchs
bei der Polizeibehörde vorstellig zu werden Ein wei
teres eingeganges Schreiben wünscht Der Verein möchte
an maßgebender Stelle die Errichtung einer oder zweier
öffentlicher Fernsprechstellen in passendster Lage der Stadt
beantragen Durch ein ermäßigtes Entgeld müßte es
dann Jedermann ermöglicht werden mit den bereits ver
bundenen und noch zu verbindenden Fernsprechstellen der
Geschäftsleute in Verkehr zu treten ez Dadurch würde
zunächst viel Zeit und auch Kosten erspart denn für den
einzelnen Geschäftsmann sei eine derartige Anlage zu theuer
Der Vorstand versprach auch hier sein Möglichstes zur
Erreichung des Gewünschten thun zu wollen Zur Be
leuchtungsfrage bemerkte der Vorsitzende daß die Vor
stände des Bürgervereins für städtische Interessen und der
anderen hiesigen kommunalen Bezirksvereine in einer kürz
lich abgehaltenen Sitzung beschlossen haben in dieser Frage
zunächst bei der Polizeiverwaltung mündlich und schriftlich
vorstellig zu werden und womöglich die Aufhebung der
betreffenden Anordnung bezw eine Milderung derselben
zu ermöglichen Sollte dieser Schritt ohne Erfolg bleiben
dann kann immer noch die vom Bürgerverein geplante
große Bürgerverfammlnng stattfinden Der Vorsitzende
berichtete sodann noch über die Hallesche Waisenhausstif
tung zu der die Beiträge und Sammlungen in erfreulicher
Weise eingehen Es zeichneten sich sofort eine Anzahl der
Anwesenden als Mitglieder ein Nach Erledigung noch
einiger geschäftlichen Mittheilungen wurde die Versamm
lung geschlossen

Die General Versammlung des National
Liberalen Vereins welche gestern Abend im Rosen
thal abgehalten wurde eröffnete der Vorsitzende Herr
Banquier Bethcke von hier mit einer begrüßenden An
sprache an die Erschienenen erstattete hiernach Bericht
über die Thätigkeit des seit 27 Mai v I konstituirten
Vereins und dankt den Mitgliedern und politisch Gleich
gesinnten sür die Thätigkeit und bewiesene Unterstützung
bei dem stattgefundenen Wahlkampfe mit der Bitte auch
ferner nicht zu ermüden Es wurde hierauf zur Rech
nungslegung geschritten und erwies diese ein günstiges
Resultat Kassenrevision erfolgt bis zur nächsten Ver
sammlung in welcher Ertheiluug der Decharge stattfinden
wird Hierauf gedenkt der Herr Vorsitzende des Verstor
benen Mitgliedes Herrn Gutsbesitzer Krienitz dessen
Andenken die Anwesenden durch Erheben von ihren Sitzen
ehrten Bei der Vorstandswahl wurden in den Vorstand
die Herren Bethcke Boretius Elze Conrad
Ernst Leopold Taeglichsbeck Krause Keutel
in Kirchedlau Köhler in Wettin a/S Mennicke in
Löbejün und Graul in Trotha gewählt Wegen
vorgerückter Zeit mußte der angekündigte Vortrag
des Herrn Oberbergrath Taeglichsbeck leider ausfallen
Es wurde daher beschlossen im Anfang des Monat Fe
bruar eine Versammlung anzuberaumen in welcher der
angekündigte Vortrag in ausgedehnterer Weise insofern
stattfinden könne indem dieser Abend nur für diesen Vor
trag bestimmt werde Der Herr Vorsitzende kündigt noch
an daß der Herr Getreidehändler Schramm zu diesem
Vortrage einige Worte über Getreidezölle anzuknüpfen
beabsichtige und sei insosern ein interessanter Abend zu er
warten Mit einem Hoch auf Se Maj den Kaiser wurde
die Versammlung geschlossen

j Ein neues Opfer des Glatteises Heute Vor
mittag hatte der in den 60 er Jahren stehende Gastwirth
K Marx aus Burgliebenau in dem benachbarten Döll
nitz das Unglück auszugleiten und in Folge dessen so un
glücklich zu fallen daß er einen erheblichen Bruch des
linken Unterschenkels erlitt welcher seine sofortige Ueber
führung nach der chirurg Klinik und von hieraus in eine
der Privatkliniken erforderte

Vergiftet Ein jähes Ende fand gestern in Folge
eines Versehens die ca 24jährige Tochter des Lehrers D
zu Schasstedt Dieselbe schluckte in dem Wahne ein
Mittel gegen Zahnschmerzen anzuwenden eine beträchtliche
Menge Gift an dessen Wirkungen die Unglückliche bald
verschied

sHosjäger Auf das heute Freitag Abend im
carnevalistisch decorirtem Saale des Etablissements zum

Hofjäger stattfindende carnevalistisch humoristische Narren
Concert des gefammten Halleschen Stadtorchesters zum
Theil in Costüm machen wir Freunde eines derartigen
Scherzes recht gern aufmerksam Es gelangen eine Menge
origineller Musikstücke zum Vortrag
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Ms Geschworne sungirten Becker Gutsbesitzer aus Amsdorf
v Brederlow Major z D aus Tragarth Hennig Rentier
aus Hohenthurm Hartrodt Rentier aus Bcerseburg Hoff
mann Gutsbesitzer aus Unterröblmgen Hoffmann Gutsbesitzer
aus Schlettau Kreutzmann Gutsbesitzer aus Spickendorf
Machnert Gutsbesitzer aus Schönuewitz Meisel Ritterguts
besitzer aus Muldenstein Reuz Gutsbesitzer aus Röglitz Reuß
ner Rentier aus Wausleben Reuter Gutsbesitzer aus Kütteu

Wegen Meineides hatte sich der am 8 Januar 1352 zu
Pöt uitz geborene noch unbestrafte Knecht Heinrich König aus
Quellendorf zu verantworten Der Handelsmann Appelt in
Quellendorf ist verdächtigt am 25 November 1883 Abends
gegen 8 Uhr gegen die Ackerbürgersfrau Schiering in Gräfen
hainchen einen Raub ausgeführt zu haben Seine Unschuld
suchte derselbe in der Voruntersuchung nachzuweisen indem er
behauptete am besagten Tage in seiner Wohnung in Quelleu
dors gewesen und selbige den Tag über nicht verlassen zu ha
ben Als Zeugen benannte er auch den Angeklagten Dem
Richter in Gräfenhamchen war bekannt daß König im Appelt
fchen Hause viel verkehrte er vereidigte deshalb vor der am
21 November v I stattfindenden Zeugenvernehmung König
und belehrte ihn eindringlichst über die Bedeutung des Eides
verwarnte ihn auch vor dem Meineide König sagte aus daß
als er am Morgen des fr Tages dem Todtenfeste zu
Appelt gekommen seien außer beiden Eheleuten noch deren
beide Söhne Otto und Paul und das Kindermädchen Hermine
Tochter des Arbeiters Dähne anwesend gewesen Bis gegen

Mittag sei er bei Appelts geblieben und habe gegen 12 Uhr
bei seinem Dienstherrn Mlttagbrod gegessen Während der
ganzen Zeit sei er in der Appelt schen Wohnstube gewesen
Während seines Aufenthalts bei Appelts sei der HandelsmannAppelt fortwährend im Wohnzimmer anwesend gewesen Ap
pelt habe ihm gegenüber nichts davon geäußert daß er die Ab
sicht gehabt au jenem Sonntage zu verreisen insbesondere
habe er nicht gesagt daß er die Absicht hätte nach Bnrgkem
nitz zu reisen um Christbäume einzukaufen Aus der Verneh
mung der Arbeiter Dähne schen Eheleute war dem Richter
bekannt geworden daß König am Abend des 25 Nov mit
Dähue s bei Frau Appelt gewesen und Appelt welcher an
diesem Tage verreist gewesen erst um Mitternacht erschöpft
und müde zurückgekehrt war damals auch König und die an
deren Zeugen noch in der Appelt schen Wohnung waren Der
Richter hielt dies König vor welcher aber diese Angaben für
unwahr erklärte Durch Vernehmung der Hermine Dähne er
mittelte sich daß Appelt bereits am Morgen des 25 Nov
6V2 Uhr als die Dähne zu Frau Llppelt kam bereits verreist
gewesen ist und derselbe den ganzen Tag über nicht zu Hause
vielmehr erst gegen Mitternacht zurückgekommen bei der Rück
kunft auch König in der Appelt schen Wohnung seit mehreren
Stunden anwesend gewesen ist Gegen König wurde Vorunter
suchung eröffnet Derselbe gestand nunmehr ein wissentlich die
Unwahrheit gesagt zu haben aus Gefälligkeit gegen Appelt
damit gegen diesen der Verdacht am Todtenfeste etwas Böses
begangen zu haben nicht entstehe von der verehelichten Appelt
wollte er gebeten sein auszusagen daß ihr Mann am fr Abend
zu Hause gewesen eine Aussage welche König allerdings nicht
gemacht hat Das Ergebniß der Verhandlung war der Antrag
und das Verdikt der Geschworenen auf Schuldig Dem An
trage der Staatsanwaltschaft entsprechend erkannte der Ge
richtshof auf 2 Jahr Zuchthaus 5 Jahr Ehrenverlust und
dauernde Unfähigkeit als Zeuge oder Sachverständiger eidlich
vernommen zu werden

Allerlei
Ein englischer Chef Redakteur zu vier Mo

naten Kerkerstrafe verurtheilt es kommt selten vor
aber es kommt doch vor denn gestern mußte der unstreitiz
beliebteste derselben der Gründer Eigenthümer und Her
ausgeber der World Herr Edmuud Iates seine Haft im
Gefängnisse von Holloway antreten Vor zwei Jahren
brachte er eine ehrenrührige Zuschrift einer Dame gegen
die Frau des Lord Lon sdale zum Abdruck der Lord
klagte Iates wurde vernrtheilt und das Urtheil trotz
Iates Berufung bestätigt Aates sieht seiner Kerkerzeit
mit Seelenruhe entgegen Er hat feine Zellen schon durch
einen Möbelhändler wohnlich ausstatten lassen kann schrei
ben Freunde empfangen und bestimmt feinen eigenen
Speisezettel und das Ergebniß der Strafe wird außer
der werthvollen Erholung von den ermüdenden Redak
tionsgeschäften sein erstens ein Roman denn Dates
war früher Romanschriftsteller und zweitens ein Buch
Meine Haft dessen heiterer Inhalt keineswegs an

Silvio Pellieos trübseliges Werk desselben Titels erinnern
wird Das geschäftige Heer der Reporter hat ihm dies
em der Kerkerthür schon abgelockt

Ein verfluchtes Journal Der Erzbifchof von
Gen ua publizirt einen Hirtenbrief in welchem er die Re
dakteure die Setzer die Verkäufer uud die Austräger des
Journals Epoea fowie alle Jene die das Blatt lesen
und Anderen zu lesen geben mit der Exkommunikation
belegt
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58 6 1 108 85 3 0 95 550 99 627 5 75 707 67 87 856 58 71 89
926 35 45 67

022 46 76 83 I5VV 11 II 26 300 40 300 49 87 262 368 77422 80 510 46 3 0 60 62x 38 94 739 46 825 39 41 I5VV 950 300
31024 99 122 46 550 48 30X 239 44 300 99 301 11 508 84 550
628 702 550 18 31 79 9 83x 88 974 550 32073 9 550 119 33 56
230 35 331 35 l5 1 5 34 62 70 617 56 85 711 3VVV 172379 I5VV
823 36 5 0 57 33x05 82 265 95 387 06 40 4 49 55 732 36 819 33
34002 550 117 3 tv 7 323 29 39 58 65 76 94 142 65 524 44 53 625
725 57 831 99 981 30x

35047 300 46 00 9S 230 313 550 43 461 76 85 53S 99
726 15 75 96 8 1 10 3 i 13 33 930 81 300 36026 550
55 126 216 22 9 398 511 51 57 97 628 68 738 73 3VV 843 64
82 I5 945 37027 177 280 378 408 13 62 86 528 300 47
611 13 20 20 95 746 862 66 961 38002 3 33 82 98 141
201 II 413 i3t 1 82 522 603 3x0 63 90 741 43 63 804 28 51
916 3V028 122 36 3 51 242 63 64 98 312 20 49 72 83 400
20 91 99 5 Ä 93 660 300 67 72 1S U 84 759 806 64 300 72 99
943 60 61

4V028 33 64 279 523 640 728 80 84 87 887 983 550 41042 75 77
87 160 64 97 204 5 302 52 61 73 74 86 452 74 83 3 0 646 808 47 56
42018 300 32 300 50 550 77 130 44 75 202 40 304 431 97 60x 3 I
15 31 3 45 712 67 848 952 30x 43160 211 300 305 9 14 62
71 431 37 568 754 63 874 3001 85 300 88 44007 300 183 300 05
227 94 376 87 445 80 509 654 92 i 7 45 54 0

4 X34 150 238 3 1SVV 318 300 93 418 50 S50 699 744 54 85Z
63 92 946 60 46031 53 550 84 159 217 79 404 IS 21 76 89 511 43 75
84 633 92 3 v 720 822 44 55 85 952 56 71 47060 109 32 300
49 1 66 281 3x0 328 456 63 86 501 53 64 SS 642 66 87 718 300
74 87 817 9x3 3 1 48092 129 300 81 550 200 5 20 372 3VVV
471 84 513 69 82 92 633 713 15 Zvv 77 891 927 60 91 4S098 12S
84 201 423 47 550 628 550 41 815 85 300 902 68

5V037 300 146 86 300 235 518 47 62 67 646 S0 703 33 38 ISV0
78 808 28 1SV 51 923 48 51028 40 63 274 300 305 34 92 463 30V
87 98 543 66 300 664 72 550 705 73 853 66 300 9S1 1500 S203
49 65 3 113 35 5x 211 52 72 94 95 309 49 68 3 U 78 603 38
97 796 800 300 38 76 92 1300 982 96 53162 208 65 550 319 67 300
71 78 419 21 550 38 540 625 31 3x0 701 7 53 64 842 71 90 550 900
50 54031 62 126 42 56 72 226 505 33 56 610 718 82S 300 914 300
80 93

55019 300 54 73 79 311 46 401 30 39 93 S03 10 47 15VV 74
663 550 66 840 80 90 93 965 83 85 56041 64 131 35 44 73 315
550 20 40 41 66 451 518 39 40 656 69 711 88 837 55x 67 957

57034 40 60 550 75 55 77 3V I 109 21 37 41 83 263 332 411
34 544 83 6x5 43 714 31 875 973 99 58017 63 IS 75 159 90
327 41 300 420 81 544 300 89 656 3 U 742 65 300 82x 29 99
947 5S006 32 35 82 2x2 3S9 442 61 515 68 550 627 77 815 18
15 21 49 54 78 300 922 84 89

0107 86 300 215 18 S50 3 2 42 43 51 82 424 37 40 6 524 48
635 78 708 54 81 89 842 900 5 1135 207 311 20 424 79 15 508 49
85 91 623 4S 62 796 831 34 72 300 78 30 916 38 98 62 21 33
55 300 129 300 92 3 v 222 84 98 347 449 66 582 98 74 65 ,12
29 K3017 S50 283 93 336 45 98 448 80 524 29 37 69 62ii 63 99 750
851 300 909 19 35 74 4058 59 154 82 90 300 270 300 97 3 0
301 9 ISV 407 94 300 608 701 71 813 920 3x0 33

KS181 274 36S 441 43 505 26 44 l300 642 49 59 IS V 736
91 150V 807 42 52 66 913 58 82 84 V60 0 3 37 36 73 117 98
227 31 82 313 15 49 3 VV 56 62 464 67 550 4 75 5x0 300 5
16 19 646 708 47 53 891 300i 948 68 94 7048 550 55 55x 67 152
313 36 1SV 75 81 514 53 75 678 89 737 815 55 0 0 9 5 6 0 2 47
49 3 78 83 105 35 99 250 376 410 19 I5 31 50 30 54
58 78 562 675 87 701 550 43 832 550 72 78 x50 90 073 xv

0x8 174 95 96 3 0 269 7 98 392 411 89 91 680 809 74
7 066 80 117 68 243 52 320 300 5b 92 4x4 533 56 84 90 603

725 916 31 33 40 550 58 62 15, 63 71027 137 41 550 81 3
490 550 SS2 53 68 74 612 3 68 98 300 745 98 904 14 20 27
78 72069 3 106 12 71 2 6 91 92 410 300 529 48 30x 02 6 i i
55 910 54 73001 90 104 6 9 62 209 17 48 63 94 300 3 u 15Ul 63
93 516 I5 28 64 87 96 653 60 90 722 816 18 50 73 9 2 74036
97 176 297 334 51 56 81 88 437 62 549 S0 86 6 8 53 30x 739 3 x

65 845 926 x75005 29 132 77 308 14 41 84 405 300 62 76 620 7x5 45 69
863 550 907 18 76071 85 134 36 550 45 55 65 300 8 i 96 202 316
558 67 68 77 79 82 95 602 803 41 64 915 77x27 55 73 146 52 73 81
336 50 53 300 75 95 419 529 604 46 51 864 65 80 94 965 78 75 106
47 63 96 247 300 307 25 55 57 61 550 405 59 502 47 63 89 92 300
627 30x 70 789 98 815 48 941 S7 87 7S0U3 4 247 52 550 67 78 309
II 17 21 22 41 75 97 401 81 83 S2S 41 75 78 618 759 15 76 8 3
15VV 13 24 63 920 47 83

8VV04 9 11 109 300 209 300 41 84 550 316 20 411 36 67 536 47
I5VV 52 53 79 91 628 84 98 706 64 94 835 963 83 3 v 81 13
7 278 91 1ö v 373 411 546 56 76 626 764 849 550 64 85 88 966 70

96 3x0 82062 74 i3 111 89 216 300 66 318 423 618 46 52 76
725 54 62 96 822 947 63 300 92 83003 86 300 144 3x0 451 538 6,4
300 75 I5V 704 33 78 801 300 37 98 9x1 67 84 06 3x0

7 18 33 39 96 300 177 223 60 96 363 405 32 550 503 40 97 550
605 22 30 I5VV 722 42 84 864 69 74 77 947 78

85032 147 346 550 54 61 407 I5 v 27 38 53 300 67 586 649
91 807 550 15 49 52 56 96 86092 102 10 35 39 72 93 204
369 469 90 549 72 74 94 619 714 17 300 43 826 29 15V 32 82 9x2
87015 300 71 300 73 196 264 339 44 407 93 665 719 20 49 74 973
74 75 88221 35 47 15 342 424 93 567 82 85 648 53 61 80 748 550
72 73 8ö7 47 3 vv 61 78 944 80 84 8S267 335 691 75S 60 830

U 054 55 58 84 102 13 550 72 313 86 92 487 6x9 IS 716 44 9S
840 550 98 15VV S1129 52 56 85 87 222 87 331 83 443 45 94
95 528 53 635 550 36 88 854 5S0 SS 76 992 300 2057 66 148
75 278 348 76 419 300 40 56 534 550 45 48 3VVV 6S 710 300
30 35 46 92 813 3 970 7S IS 87 90 l5 v VZ073 101 15
51 243 44 327 418 51 543 603 15V 15 S0 726 47 84 98 887 917
0 i 4x 6 70 77 97 3x0 146 64 398 408 llSVV 28 S1 508 64 67

08 694 700 6 58 856 77 900 300 3 4 99 300

Zwei Damen suchen 1 Juli oder früher
Wohn v 3 St 2 K u Zubeh in ruhigem
Hause Offerten unter A S S t in der
Exped d Äl niederzulegen

N
W
M

eelinieiim IZinkeeli
Provinz Hannover

städtische seitens der Köuigl Preuß
Regierung subventionirte höhere

iKft AMlii ieiiteeIiiiik r
Neues Semester 14 Apr er Anfra

gende erhalten durch den Dir Dr Stehle
das Programm gratis zugesandt

Der Magistrat

MMssMn
auf der groszen Rathswiese Klaus
horvorstadt Zugang Holzplah über

die Saale gelegte Brücke Tchlitt
chnhe neuester Construction zu ver

eihen FS 11 s Uhr
Zaranf Illumination und Feuerwerk

Tüchtige Mouteure
mW Dreher

finden dauernde Arbeit in der
Maschinenfabrik

SI

Maschineuuäheriu gesucht
Schunds Graseweg 14

S Frauen
A

znm Kohlenabtragen sticht
t Lange Martinsgasse 7

Auswarti mg gesucht gr Ulrichstr 12

s
Köchinnen Stuben nnd Kinder

mädchen erhalten Stellen durch

Leipzigerstr 6

Im
CmlKdWg

Saale der apostolischen Gemeinde gr Märkerstratze AS finden bis au
Weiteres jeden Sonntag Nachmittag S Uhr statt
Christen welche aus Gottes Wort Ausschluß über die Zukunft der Kirche zu Haben
wünschen sind freundlichst eingeladen Am nächsten Sonntag erster Vortrag über Got
tes Werk in unseren Tagen zur Warnung und Hülse seiner Kinder

Zum 1 Februar ein
Hausmädchen WU

gesucht Wuchererstr I

Für ein altere Dame wird ein Mädchen
für alle Arbeiten gesucht durch

Frau Scholle Leipzigerstr 11

Ein Laden nebst Wohnnng Land
wehrstr 6 zn vermiethen u Ostern
z beziehen

Marieustrafze
sind die Parterre Wohnung
3 Etage alle Wohnungen
eingerichtet per I April 1885
Näheres im Comtoir von

Beruh Most Marienstr
sofort 32 Thlr

alter Markt 16

1 Etage und
herrschaftlich

zu vermiethen

2

Stube Kammer

eine herrschaftliche Wohnung in der Nähe
des Königsviertels oder Franckenplatzes

Adresse Lindeusir SO

Lagerkeller Per 1 April Brüderstr 15

Sonnabend
Zchlachtescst

wozu ergebenst einladet
ii

IVrt l ök lin nnS
Sonnabend den 24 Jannar

Tchlachteseft

Karl Grimmer s

i t I t rim Kühleu Brunnen
Sonnabend den 24 Januar

Schauspiel in 4 Akten nnd einem
Nachspiel Anfang 8 Uhr

AmuchrjM
Alle die von mir ausgesprochenen Worte

oder Beleidigungen gegen den Herrn Restaura

teur H Heideureich erkläre ich hiermit
für unwahr bekenne zugleich daß Herr
Heidenreich nur ein Ehrenmann ist

Halle a S den 22 Jauuar 1885
Restaurateur k5i in i i

Statt besouderer Meldung
mi i Vh

kl ii,ii ki iiiix ni iiiii
Verlobte

Kranenweide b/Osten Halle a/S

Zm Waisenfonds
gingen noch ein Schachers Restaurant
Moritzzwinger Nr 2 3,1V Mk Möser
Goldener Hirsch Leipzigerstraße 6,25 Mk

worüber dankend quittirt
Der Vorstand des Gastwirthsvereins

Mttden edMonellM und Znsemthentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei N Nietschmann in Halle
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